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Hallo liebe Echo-Leser! 

Der FCF begrüßt seine Gäste, Freunde 
und Fans zu seinem Heimspiel an der Sei-
fersreuther Straße. Ebenso dürfen wir die 
eingeteilten Schiedsrichter zu den Begeg-
nungen recht herzlich begrüßen.

Letzte Woche bestritt man das letzte Spiel 
der Hinrunde gegen den FC Döbraberg. Nach 
anfänglichen Schwierigkeiten gewannen un-
sere Jungs verdient mit 4:0. Nach den zwei 
enttäuschenden Spielen gegen die Reserven 
der Eintracht aus Münchberg (2:2) und des 
TuS Schauenstein (3:4), konnte man die letz-
ten Spiele der Hinserie doch recht positiv 
gestalten. Gegen die Nachbarn aus Enchen-
reuth und dem FCR Geroldsgrün gewann man 
je weils mit 5:1.

Unsere Zweite jedoch kam sehr überraschend 
beim FSV Naila mit 2:1 unter die Räder. Ein 
Gegner der 90 Minuten tot zu sein schien, 
stellte durch zwei vermeidbare Treffer das 
Spiegeschehen auf den Kopf. Ein Wechselbad 
der Gefühle ist das, was unsere Zweite zeigt 
– was auch durch den überraschenden Sieg 
am Spieltage zuvor gegen die SpVgg Selbitz 
II deutlich wird. Mund abwischen und immer 
weiter machen!

VORWORT

HERZLICH
WILLKOMMEN
ZUM HEUTIGEN
HEIMSPIEL

Heute geht es für unsere Erste gegen den 
ATS Selbitz. Im Hinspiel konnte man den ers-
ten Pflichtspielsieg der Geschichte unseres 
noch jungen Vereins feiern. Mit 0:4 ging man 
damals als Gewinner vom Platz. Mit den 
Tugenden der letzten drei Spiele sollte heute 
durchaus ein Dreier drin sein, um optimal in 
die Rückrunde zu starten.

Nächste Woche wartet ein weiteres schwieri-
ges Derby auf uns. Mit 1.FC Hohenberg wartet 
ein schwerer Gegner auf uns, was uns be reits 
das Hinspiel gezeigt hat. Wir müssen den 
Kampf annehmen und geduldig sein, so sollte 
auch bei den „Küllhackern“ ein Sieg drin sein.
Untersützt unsere Jungs beim heutigen Heim-
spiel und auch nächste Woche in Hohenberg, 
um perfekt in die Rückrunde zu starten!

Also, auf geht’s!
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ATS Selbitz

UNSER HEUTIGER GEGNER

SPIELINFO

Kader: 
Bartel, Busch, Handke, Seel, Wurziger, Wachter, Geisser, Schübel, Hohberger J., Kiessling, Hoh-
berger, Hagen, Schubert, Weiß

Top-Torschützen: Florian Hohberger (8), Sascha Geisser (4), Domink Weiß (3)

Trainer: Marcus Bartel

Vereinsfarben: rot-schwarz

Homepage: –

Das Hinspiel gewann der FC Frankenwald mit 0:4 durch die Tore von Reuther, 
Oelschlegel und Hagen

Mit 15 Vorlagen stellt Carli Dietzel den Topvorlagengeber und mit 20 Treffern ist unser 
Clausi bester Torschütze der Hinrunde

Der ATS Selbitz um Torjäger Flo Hohberger ist seit 5 Spielen ohne Sieg

1. MANNSCHAFT VORBERICHT

Tabellenposition 9

Punkte 14

Punkte pro Spiel 1,07

Tore 21:27

Tore pro Spiel 1,61:2,07

Siege 4

Höchster Sieg 5:0 (FC Döbraberg)

Niederlagen 7

Höchste Niederlage 0:5 (VfB Helmbrechts)

Aktuelle Serie 5 Spiele ohne Sieg
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TEAMVERGLEICH

VORBERICHT 1. MANNSCHAFT
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LIGAÜBERSICHT 1. MANNSCHAFT

SPIELTAGE KREISKLASSE

FC Frankenwald - FC Döbraberg 4:0

Tus Schauenstein II - 1.FC Hohenberg 2:1

FCR Geroldsgrün - ATS Selbitz 2:0

FC Eintracht Münchberg II - 1.FC Höllental 1:6

SV 05 Froschbachtal II - VfB Helmbrechts 2:2

FC Ort - BSC Tauperlitz II abg.

FC Konradsreuth - TSV Enchenreuth 0:3

FC Ort - FC Konradsreuth -:-

TSV Enchenreuth - FC Döbraberg -:-

SV 05 Froschbachtal II - BSC Tauperlitz II -:-

FC Frankenwald - ATS Selbitz -:-

FC Eintracht Münchberg II - VfB Helmbrechts -:-

TuS Schauenstein II - 1.FC Höllental -:-

FCR Geroldsgrün - 1.FC Hohenberg -:-

1.FC Hohenberg - FC Frankenwald -:-

BSC Tauperlitz II - FC Eintracht Münchberg II -:-

1.FC Höllental - FCR Geroldsgrün -:-

VfB Helmbrechts - TuS Schauenstein II -:-

FC Konradsreuth - SV 05 Froschbachtal II -:-

TSV Enchenreuth - FC Ort -:-

ATS Selbitz - FC Döbraberg -:-

13. Spieltag

14. Spieltag

15. Spieltag
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TABELLE

1. MANNSCHAFT LIGAÜBERSICHT

Rg Verein Spiele S U N Tordiff.Tore Pkt. Trend



8

LIGASTATISTIK

LIGAÜBERSICHT 1. MANNSCHAFT

Top-Torschützen

Top in Form

Top-Vorlagengeber
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TORSCHÜTZEN 1. MANNSCHAFT

1. MANNSCHAFT LIGAÜBERSICHT
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LIGAÜBERSICHT 1. MANNSCHAFT

SPIELPLAN 1. MANNSCHAFT

So. 26.07.2015 15:00 Uhr Auswärts ATS Selbitz 0:4 S

Sa. 01.08.2015 15:00 Uhr Heim 1. FC Hohenberg 0:0 U

Sa. 08.08.2015 16:00 Uhr Auswärts 1. FC Höllental 3:2 N

So. 16.08.2015 15:00 Uhr Heim VfB Helmbrechts 4:0 S

Sa. 22.08.2015 14:00 Uhr Auswärts BSC Tauperlitz 2 0:7 S

So. 30.08.2015 15:00 Uhr Heim FC Konradsreuth 4:2 S

So. 06.09.2015 15:00 Uhr Auswärts FC Ort 0:2 S

So. 13.09.2015 16:00 Uhr Heim SV 05 Froschbachtal 2 5:2 S

Fr. 18.09.2015 18:00 Uhr Heim FC Eintracht Münchberg 2 2:2 U

Sa. 26.09.2015 15:00 Uhr Heim TuS Schauenstein 2 3:4 N

So. 04.10.2015 15:00 Uhr Auswärts FCR Geroldsgrün 1:5 S

So. 11.10.2015 15:00 Uhr Auswärts TSV Enchenreuth 1:5 S

Sa. 17.10.2015 15:00 Uhr Heim FC Döbraberg 4:0 S

So. 25.10.2015 14:30 Uhr Heim ATS Selbitz -:-

Sa. 31.10.2015 14:30 Uhr Auswärts 1. FC Hohenberg -:-

So. 08.11.2015 14:30 Uhr Heim 1. FC Höllental -:-

Sa. 19.03.2016 15:00 Uhr Auswärts VfB Helmbrechts -:-

Mo. 28.03.2016 15:00 Uhr Heim BSC Tauperlitz 2 -:-

So. 03.04.2016 15:00 Uhr Auswärts FC Konradsreuth -:-

So. 10.04.2016 15:00 Uhr Heim FC Ort -:-

So. 17.04.2016 13:00 Uhr Auswärts SV 05 Froschbachtal -:-

So. 24.04.2016 15:00 Uhr Auswärts FC Eintracht Münchberg 2 -:-

Fr. 29.04.2016 18:30 Uhr Auswärts TuS Schauenstein 2 -:-

So. 08.05.2016 15:00 Uhr Heim FCR Geroldsgrün -:-

Fr. 13.05.2016 18:30 Uhr Heim TSV Enchenreuth -:-

So. 22.05.2016 16:00 Uhr Auswärts FC Döbraberg -:-
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1. MANNSCHAFT LIGAÜBERSICHT

LANDKARTE KREISKLASSE WEST
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Aufgebot: S.Oelschlegel – D.Hagen (Schmökel), T.Rodler, C.Oelschelegl, Püttner – M.Villa (F.Goller), 
Fraas (Krügel), T.Dietzel, Reuther, M.Hagen – Krumpholz
Tore: 1:0 T.Dietzel (59.), 2:0 T.Dietzel (68.), 3:0 M.Hagen (69.), 4:0 Krumpholz (87.)
Zuschauer: 60    Schiedsrichter: Bernd Unglaub (Förbau)

FC Frankenwald – FC Döbraberg 4:0 (0:0) 17.10.2015

Tobias Dietzel bricht den Bann
Nach dem Derbysieg gegen den TSV Enchen-
reuth, hieß es gegen den Aufsteiger FC Döbra-
berg nachzulegen. Doch die Pflichtaufgabe 
Döbraberg wurde zur Geduldsaufgabe.

Im Miniderby an der Loipe am Gletscher, 
präsentierte sich ein starker Gast aus Schwarzen-
bach/Strassdorf. Beide Teams mussten Schlüs-
selspieler ersetzen, der FC Frankenwald hatte 

SPIELBERICHTE 1. MANNSCHAFT

mit Nahr und Carl Dietzel zwei Eckpfeiler nicht dabei. Wie zur erwarten, machte ab der ersten Mi-
nute der FC Frankenwald die Partie. In der starken Anfangsphase verpasste es aber die Wind-Elf in 
Führung zu gehen. Die beste Möglichkeit hatte Christian Oelschlegel, der mit einem satten Fern-
schuss aufhorchen lies. Die starke Phase überstanden die Gäste mit kleineren Blessuren und fan-
den nun besser ins Spiel. Der agile Friedrich setzte immer wieder Akzente und so tat sich der FC 
Frankenwald sichtlich schwer. Bis auf eine Chance von Tobias Dietzel, brachte der FCF nicht wirklich 
Zählbares zusammen. Nach einer knappen halben Stunde, war der FC Frankenwald aber nah an der 
Führung. Die punktgenau Hereingabe von Maximilian Hagen erreichte Krumpholz, der Abschluss ge-
gen die Laufrichtung von Schramm war kaum zu halten, doch der Keeper brachte die Zehenspitzen 
an die Kugel. Die Gastgeber waren nun klar die bessere Mannschaft. Nach einem Eckball kam Maxi 
Hagen aus zwanzig Metern zum Abschluss – Pfosten. Ein Tor wollte bisher nicht gelingen. Auch als 
Tobias Dietzel in den Strafraum durchbrach und zu Fall kam – Ball und Bein da war alles dabei, der 
Schiri lies weiterlaufen. In die Kabinen ging es also torlos, ein bis dato gerechtes Ergebnis. 
Gleich nach Wiederbeginn, jagte Maxi Hagen aus aussichtsreicher Position die Kugel in die Wolken. 
Der FCF wirkte stets bemüht, doch die vielbeinige Abwehr der Gäste präsentierte sich noch stabil. 
Nach einer knappen Stunde war die von Weigert organisierte Hintermannschaft nicht mehr stand-
haft genug. Püttner chippte den Ball über die Abwehrreihe hinweg auf Tobias Dietzel, Weigert hob 
das Abseits auf, und die Kugel sprang ins Tor zur langersehnten Führung (59.). Danach wirkten die 
Einheimischen wie befreit und hatten nun deutlich mehr vom Spiel. Keine zehn Minuten später setz-
ten die Hausherren mit einem Doppelpack die Weichen auf Sieg. Erst hämmerte Tobias Dietzel aus 
der zweiten Reihe die Ledermurmel in den Kasten, dann holte Maxi Hagen den Riegel raus – 3:0 
(68./69.). Der FC Döbraberg war nun hoffnungslos unterlegen und hätte noch höher verlieren müs-
sen. Weigert legte Krumpholz im Strafraum elfmeterreif, der pfiff blieb aus. Kurz vor dem Ende bot 
sich den Gäste die Chance auf den Ehrentreffer, die Kugel rollte am Kasten vorbei. Den Schlusspunkt 
setzte Goalgetter Krumpholz, der von einer hervorragenden Vorarbeit von Jan Schmökel profitierte 
(87.). Der FC Frankenwald siegt verdient und holt in einem dreckigen Spiel drei wichtige Punkte.
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stoß heraus. Den fälligen Elfmeter drosch Adolph am Pfosten vorbei – Glück für die Gäste. Doch 
kurz danach bediente Heidenreiter Adolph im Zentrum, die schlafmützig verteidigende Gästeelf war 
nicht im Bilde und der Topscorer der Heimelf markierte die Führung (11.). Keine 80 Sekunden später 
egalisierten die Gäste den Rückstand. Nach einem langen Ball von Manuel Nahr, irritieren sich Klein-
schnitz und Schlussmann Schuster gegenseitig – Eigentor. Der TSV Enchenreuth war die aktivere 
Mannschaft doch am Strafraum war meistens Schluss. Nach einem Lapsus in der Hintermannschaft 
der Gäste, tauchte wieder Adolph frei vor Spitzu auf. Thomas Rodler klärte für seinen Schlussmann 
auf der Linie. In die beste Phase der Hausherren gelang dem FCF die Führung. Max Hagen tankte sich 
in den Strafraum, legte in die Mitte, Schuster irrte umher und kam nicht an die Kugel, Villa staubte 
ab und brachte seine Elf in Führung. Bis zur Pause musste der Ex-Enchenreuther Spitzu noch einmal 
klären, und wie. Mit einer knappen Führung gingen die Gäste in die Kabine.
Kurz nach dem Wechsel verletzte sich Spielgestalter Carl Dietzel an der Leiste. So wurde es noch 
schwerer für den FC Frankenwald. Doch bis auf ein, zwei Fernschüsse von Feist und Rene Kopatsch 
waren die Platzherren harmlos. Die Gäste verlegten sich aufs Kontern und suchten durch schnelle 
Gegenangriffe die Entscheidung. So sollte es auch kommen. Nach einem weiteren Aussetzer von 
Timo Schuster im Tor des TSV, versenkte Maxi Hagen mit einem gekonnten Schlenzer die Vorent-
scheidung. Danach spielte der „Effzeh“ das Derby sauber über die Bühne. Wieder war ein langer Ball 
von Christian Oelschlegel der Weg zum Ziel. Claus Krumpholz war auf und davon und markierte das 
schnelle 1:4. Wieder sah der Schlussmann der Heimelf schlecht aus. Der TSV Enchenreuth gab sich 
geschlagen und kassierte noch das 1:5 durch Krumpholz, der einen gerechtfertigten Handelfmeter 
sicher verwandeln konnte. Der TSV Enchenreuth war zwar bemüht, war aber vor dem Tor von Spitzu 
zu harmlos. Der FC Frankenwald präsentierte sich effizient und kaltschnäuzig und feiert einen ver­
dienten Derbysieger in Enchenreuth.

Aufgebot: Spitzu – Nahr, T.Rodler, C.Oelschelegl, Püttner – M.Villa (D.Hagen), C.Dietzel (F.Fraas), 
T.Dietzel, Reuther, M.Hagen – Krumpholz
Tore : 1:0 Adolph (11.), 1:1 Kleinschnitz (ET.) (12.), 1:2 M.Villa (40.), 1:3 M.Hagen (75.), 1:4 Krumpholz 
(78.), 1:5 Krumpholz (FE.) (85.) 
Zuschauer: 200
Schiedsrichter: Marko Deuerlein (Gundelsdorf)

TSV Enchenreuth – FC Frankenwald 1:5 (1:2) 11.10.2015

Derbysiege sind schön
Zum Spiel des Jahres gastierte der FC 
Franken wald zum Prestigeduell beim TSV 
Enchenreuth. Der starke Aufsteiger aus dem 
Nach bardorf wollte dem Effzeh natürlich die 
Suppe versalzen.

Zu Beginn waren die Gäste die frischere Elf. 
Krumpholz hatte zweimal die Führung auf 
den Fuß bzw. Kopf. Mit dem ersten Angriff der 
Hausherren, holte Felix Heidenreiter einen Straf-

SPIELBERICHTE 1. MANNSCHAFT
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Weihnachtsfeier des FC Frankenwald

Gemeinsam die vergangene Hinrunde Revue 
passieren lassen, bei ein paar gemütlichen 
Stunden zusammen sitzen, mit der Mann-
schaft die besinnliche Jahreszeit feiern ... das 
erwartet die Spieler und Fans auf der ersten 
Weihnachtsfeier des FC Frankenwald. Am 
Samstag, dem 12. Dezember 2015, findet um 

Elf Freunde sollt ihr sein

Mit Ihrem Beitrag zum „Club 11“ (Elf Fre un de 
sollt ihr sein) unterstützen Sie den FC Franken-
wald in der Saison 2015/16. Alle Mitglie der 
werden in der eigenen „Club 11“-Tabelle 
veröffentlicht – eine Übersicht über die aktuel­
len Mitglieder des finden Sie in dieser Ausgabe 
auf Seite 33. Interessenten können sich jeder-

19:00 Uhr die gemeinsame Weihnachtsfeier unseres neuen Vereins in der Frankenwaldhalle 
Grafengehaig statt.  Hierzu laden wir euch alle herzlich ein. Egal ob Spieler, Vereinsmitglied, 
Zuschauer oder einfach Sympathisant – alle sind herzlich willkommen, um an diesem Abend 
zusammen das Jahr abzuschließen.

zeit gerne bei unserer Vorstandschaft melden. Der FC Frankenwald bedankt sich für die Unter-
stützung und freut sich auf weitere Mitglieder im „Club 11“.

FCF INTERN

AUS DEM VEREINSLEBEN
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23.10.15  Training in Grafengehaig
24.10.15  Meierhof-Sorg – FCF 2
25.10.15  FCF 1 – ATS Selbitz
25.10.15  FCF 3 – ATS Selbitz 2
28.10.15  Training in Walberngrün
30.10.15  Training in Walberngrün
31.10.15  Hohenberg – FCF 1
31.10.15  Hohenberg 2 – FCF 3

01.11.15  FCF 2 – ASGV Bernstein
04.11.15  Training in Grafengehaig
06.11.15  Training in Grafengehaig
08.11.15  FCF 1 – FC Höllental
11.11.15  Training in Walberngrün
13.11.15  Training in Walberngrün
18.11.15  Training in Grafengehaig
12.12.15  Weihnachtsfeier FC Frankenwald

Kurzfristige Änderungen vorbehalten.

FCF INTERN

ANSTEHENDE TERMINE

02.10.1967  Villa Klaus
05.10.1962  Wirth Roswitha
06.10.1966  Keil Klaus
07.10.1999  Söllner Michael
08.10.1946  Rothert Jürgen
14.10.1945  Weiß Herbert
14.10.1950  Löbenfelder Rainer
21.10.1956  Bauer Edwin
28.10.1952  Fischer Karl-Heinz
29.10.1951  Wulf Klaus-Peter
31.10.1977  Heikenwälder Yvonne
01.11.1985  Oelschlegel Benjamin 
01.11.1984  Zapf Thorsten 
05.11.1999  Frisch Hans 

08.11.1931  Zeitler Robert 
10.11.1925  Söllner Robert 
13.11.1955  Wirth Jürgen 
14.11.1968  Rothert Jutta 
15.11.1983  Rodler Ira 
15.11.1954  Vießmann Bernd 
15.11.1995  Villa Maximilian 
16.11.1986  Hildner Frederic 
17.11.1981  Schuberth Werner 
18.11.1961  Haas Toni 
19.11.1968  Schönbeck Peter 
20.11.1936  Müller Linde 
23.11.1942  Hoffmann Werner 
28.11.1941  Polzer Erich

HERZLICHEN GÜCKWUNSCH
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Liebe Sportfreunde, Mitglieder und Fans des 
FC Frankenwald, 

die Vorrunde ist vorbei und der FC Franken-
wald belegt mit 29 Punkten den 3. Platz in 
der Tabelle. Somit ist für die 1. Mannschaft 
des FC noch alles möglich. Mit 3 Punkten Ab-
stand zum VFB Helmbrechts und maximal 4 
Punkten zum FC Ort, falls dieser seine Nach-
holspiele gewinnt, haben wir es in der Rück-
runde selbst in der Hand uns mit Platz eins 
oder zwei zu belohnen. Für die Rückrunde ist 
es daher wichtig, gerade gegen die vermeint-
lich schwächeren Mannschaften keine Punkte 
abzugeben. 

Für unsere zweite und dritte Mannschaft gilt, 
sich mit der richtigen Mischung aus unserem 
Spielerkader auf unsere Gegner einzustel-
len  und sich dann auch mit entsprechenden 
Siegen wie gegen die SpVgg Selbitz zu beloh-
nen. Ansonsten gab es bei allen Mannschaf-
ten nie Probleme und es standen immer 
genügend Spieler zur Verfügung. Danke, wei-
ter so.

Der FC Frankenwald ist auf dem besten Weg 
Erfolge zu feiern. Kameradschaftlich, harmo-
nisch und menschlich ist der FC Frankenwald 
schon heute ein Erfolg. So sind die beiden 
Fußballabteilungen reibungslos zu einem 
Team zusammengewachsen. 

Mit dem “Italienischen Abend” konnten wir 
auch unser erstes Event genießen. Veran-
staltungen der beiden Ursprungsvereine 
werden gemeinsam besucht. Die Markt-
gemeinde wächst zusammen.

Ein großes Dankeschön an Alle die unser Pro-
jekt unterstützen. Und eine Bitte an Alle, ob 
jung oder alt, die uns helfen können oder uns 
bereits helfen: Macht weiter beziehungsweise 
macht mit, wir brauchen Euch! 

Sportliche Grüße,
die Vorstandschaft des FC Frankenwald 

Unser Vorstand Jürgen Goller zieht seine sportliche und kulturelle Bilanz über 
das erste Halbjahr als Fusionsverein FC Frankenwald.

„Kameradschaftlich, harmonisch und 
menschlich schon heute ein Erfolg“

AUF EIN WORT INTERVIEW
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SPIELERSTATISTIKEN UNSERER ERSTEN,   ZWEITEN UND DRITTEN MANNSCHAFT
SPIELERSTATISTIKEN
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SPIELERSTATISTIKEN UNSERER ERSTEN,   ZWEITEN UND DRITTEN MANNSCHAFT
SPIELERSTATISTIKEN
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2. MANNSCHAFT LIGAÜBERSICHT

SPIELTAGE A-KLASSE WEST 1

SG Meierhof-Sorg/Schwarzenstein - 1.FC Höllental II 2:0

FSV Naila - FC Frankenwald II 2:1

SpVgg Selbitz II - FC Saaletal Berg 7:1

SpVgg Döbra - TSV Bad Steben 1:3

SG Lippertsgrün/Marlesreuth - TSV Presseck II 5:0

FC Wüstenselbitz II - TV Kleinschwarzenbach 2:3

ASGV Bernstein a. Wald spielfrei

1.FC Höllental II - ASGV Bernstein a.W. -:-

SG Lippertsgrün/Marlesreuth - FC Wüstenselbitz II -:-

SG Meierhof-Sorg/Schwarzenstein - FC Frankenwald II -:-

SpVgg Döbra - TSV Presseck II -:-

SpVgg Selbitz II - TSV Bad Steben -:-

FSV Naila - FC Saaletal Berg -:-

TV Kleinschwarzenbach spielfrei

FC Saaletal Berg - SG Meierhof-Sorg/Schwarzenstein -:-

TSV Bad Steben - FSV Naila -:-

TSV Presseck II - SpVgg Selbitz II -:-

FC Wüstenselbitz II - SpVgg Döbra -:-

TV Kleinschwarzenbach - SG Lippertsgrün/Marlesreuth -:-

FC Frankenwald II - ASGV Bernstein a.W. -:-

1.FC Höllental II spielfrei

13. Spieltag

14. Spieltag

15. Spieltag
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LIGAÜBERSICHT 2. MANNSCHAFT

TABELLE A-KLASSE WEST 1
Rg Verein Spiele S U N Tordiff.Tore Pkt. Trend
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äußerst selten Gefahr bot. Naila kam nur sporadisch aus der eigenen Hälfte, sinnbildlich dafür 
war die gefährlichste Chance: Ein abgefälschter Ball von Forian Goller, den Spizu aus dem Win-
kel holen konnte.Bis zu Halbzeit plätscherte das Spiel nun vor sich hin.

Nach dem Pausentee das gleiche Bild – der FCF rannte an, konnte sich jedoch keinen klaren 
Chancen herausspielen. Mitte der zweiten Halbzeit platzte jedoch der Knoten, als Johannes 
Goller aus dem Gewühl heraus zum 0:1 abschließen konnte. Auch nach der Führung zog der 
FC seine Linie weiter durch, konnte jedoch nur durch Ballbesitz überzeugen. So kam es wie es 
kommen musste, nach einem seltenen Besuch der Heimhelf in der gegnerischen Hälfte wurde 
ein folgenschwerer Eckball herausgeholt. Bei der Hereingabe wurde Torwart Spitzu im Fünfme-
terraum vom Gästespieler behindert, der daraufhin einschieben konnte – strittige Szene. Der 
FCF war nicht geschockt und zog sein Powerplay weiterhin auf, jedoch fehlte an diesem Tag 
einfach der Zug zum Tor. Kurz vor Schluss stand erneut Schiedsrichter Geck – der nicht seinen 
besten Tag erwischte – im Mittelpunkt. Nach Pass auf den Nailaer Stürmer, der klar im Abseits 
stand, war dieser auf und davon und konnte zum 2:1 abschließen. Am Ende warf der Effzeh 
noch einmal alles nach Vorne, aber außer einem Freistoß von Florian Goller, den der Heimtor-
wart erst im Nachfassen parrieren konnnte, sprang nichts Zählbares mehr heraus.

Aufgebot: Spitzu – Wolfrum, F.Goller, P.Goller – Tavernier (Burger), J.Goller, S.Fiessmann, Schneider, 
D.Krügel (S.Fraas), J. Kirschenlohr (Müller), Schmökel

Tore: 0:1 J.Goller (72.), 1:1, 2:1

Zuschauer: 50    

Schiedsrichter: Kaiser (Münchberg)

FSV Naila – FC Frankenwald 2 2:1 (0:0) 18.10.2015

Unnötige Niederlage
Nach dem souveränen Sieg gegen die SpVgg 
Selbitz 2 trat unsere Zweite in dieser Woche bei 
durchwachsenem Wetter in Naila an, um drei 
wichtige Punkte zu sammeln.

Von Beginn an entwickelte sich ein Spiel auf 
ein Tor. Immer wieder angetrieben von Fiess-
mann und Johannes Goller, glich das Spiel 90 
Minuten lang einer Handball-Partie. Mit der 
spielerischen Überlegenheit war jedoch meist 
am Sechzener der Hausherren Schluss oder 
es wurde zur Ecke geklärt, die dann aber auch 

2. MANNSCHAFT SPIELBERICHTE
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TORSCHÜTZEN 2. MANNSCHAFT

STATISTIK 2. MANNSCHAFT
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3. MANNSCHAFT LIGAÜBERSICHT

SPIELTAGE A-KLASSE WEST 1

FC Frankenwald III - FC Döbraberg II n.an.

FCR Geroldsgrün II - ATS Selbitz II 2:0

SV 05 Froschbachtal III - TSV Bad Steben II 7:0

FC Ort II - FC Saaletal Berg II Abbr.

FC Wüstenselbitz III - SG Kleinschwarzenbach II 9:1

TSV Carlsgrün  spielfrei  

SG Hohenberg 2 /Enchenreuth 2  spielfrei

FC Döbraberg II - SG Kleinschwarzenbach II -:-

SV 05 Froschbachtal III - FC Saaletal Berg II -:-

FCR Geroldsgrün II - SG Hohenberg/Enchenreuth II -:-

FC Frankenwald III - ATS Selbitz II -:-

TSV Carlsgrün - TSV Bad Steben 2 -:-

FC Ort II - FC Wüstenselbitz III -:-

–  spielfrei

SG Hohenberg/Enchenreuth II - FC Frankenwald III -:-

FC Saaletal Berg II - TSV Carlsgrün -:-

SG Kleinschwarzenbach II - FC Ort II -:-

ATS Selbitz II - FC Döbraberg II -:-

FC Wüstenselbitz III - SV 05 Froschbachtal III -:-

FCR Geroldsgrün II  spielfrei  

TSV Bad Steben II  spielfrei

13. Spieltag

14. Spieltag

15. Spieltag
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LIGAÜBERSICHT 3. MANNSCHAFT

TABELLE A-KLASSE WEST 2
Rg Verein Spiele S U N Tordiff.Tore Pkt. Trend
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Aufgebot: Friedrich, Weiß, P.Goller, B.Goller, Knarr, P.Gerberth (Böhm), D.Oelschlegel, P.Gebhardt, 
Ma.Villa (M.Gerberth), Bär (J.Goller), B.Oelschlegel

Tore : 0:1 B.Oelschlegel (12.), 0:2 Ma.Villa (68.), 0:3 P.Goller (76.), 0:4 Böhm (89.) 

Zuschauer: 40    

Schiedsrichter: Schott (Weißdorf)

SG Kleinschwarzenbach 2 – FC Frankenwald 3 0:4 (0:1) 11.10.2015

Am Ende deutlich
Ein letztendlich klarer Sieg gelang dem FC 
Frankenwald 3 beim Tabellenvorletzten in 
Kleinschwarzenbach.

Die Gäste übernahmen von Beginn an das 
Kommando und schnürten die Einheim-
ischen schon frühzeitig in deren Hälfte ein. 
So konnte Benjamin Oelschlegel bereits nach 
12 Minuten nach einem Eckball die frühe 
Führung für den FCF besorgen. 
Es folgten weitere Bemühungen das Spiel 
vorzeitig zu entscheiden, allerdings fehlte 
noch die Durchschlagskraft bzw. die letzte 
Konsequenz im Abschluss. So dauerte es bis 
zur 68. Minute, bis Maximilian Villa endlich 
das beruhigende 2:0 Führung erzielte. Die 
Einheimischen versuchten sich zwar in eini-
gen Kontern, konnten Gästekeeper Friedrich 
allerdings nicht ein einziges Mal wirklich 
in Gefahr bringen. In den Schlußminuten 
schraubten Phillip Goller und Christian 
Böhm noch auf 4:0. 
Aufgrund der klaren Feldüberlegenheit und 
der vielen Chancen ist das Ergebnis auch in 
dieser Höhe verdient.

3. MANNSCHAFT SPIELBERICHTE
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TORSCHÜTZEN 3. MANNSCHAFT

STATISTIK 3. MANNSCHAFT
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Die Saison des FC Frankenwald 2 lief bisher 
schlechter als erwartet. Vor dem Spiel gegen 
SpVgg Selbitz 2 stand man mit 9 Punkten aus 
9 Spielen und lediglich 15 geschossen en Toren 
auf Platz 9 in der A-Klasse-West 1. Umso über-
raschender war der Sieg gegen den Tabellen-
führer aus Selbitz, der mit 5:1 sogar imposant 
deutlich ausfiel. Anpiff.info hat sich mit Train-
er Stefan Weiß über den Husarenstreich un-
terhalten.

„Für mich selber kam der Sieg in seiner Deutli-
chkeit auch sehr überraschend“, gibt Weiß un-
umwunden  zu, schließlich hatte er an diesem 
Tag beeindruckende 16 Ausfälle zu verkraf ten. 
Exemplarisch  zählt er Mischa Weinrich, Kai 
Gössler, Manuel Laubmann und Marcel Püttner 
auf,  welche für seine Mannschaft nahezu es-
sentielle Stützen sind. „Seit wir die Fusion einge-
gangen sind, haben wir aber keine richtigen 
personellen Probleme mehr, so dass wir auch 
am Samstag eine recht ordentliche Truppe auf 
die Beine stellen kon nten“, relativiert Weiß die 
These vom krassen Underdog. Die Marschrich-
tung für das Spiel gegen die Selbitzer Landesli-
gareserve war von Beginn an klar, denn „einer 
so jungen und spielstarken Truppe ist nur mit 
körperlichen Spiel und Kampf beizukommen,“ 
weiß der erfahrene Trainer um die Spielanlage 
der Richter-Elf. Der ehemalige Aufstiegscoach 
des SG Gösmes/Walbergrün gibt jedoch auch 
zu, dass an diesem Tage vieles für seine Mann-
schaft optimal lief, so hatte der FC Frankenwald 
2 Glück, dass die junge Gäste-Elf nach einem Lat-
tentreffer von Richter nicht in Führung ging, das 
1:0 von Stephan Fießmann war aus „stark ab-
seitsverdächtiger Position“, das 2:1 resultierte 

aus einer Standardsituation und die Landeslig-
areserve ließ eine postwendende Großchance 
zum erneuten Ausgleich ungenutzt. Ein weiter-
er Schlüssel zum Erfolg war die Verschiebung, 
des an diesem Tag überragenden Jan Schmökel 
aus der Spielmacherposition in die Rolle des 
Stürmers, wobei er nach der Umstellung mit 
zwei Toren erheblich zum Kantersieg beitrug. 
„Nach dem 3:1 haben die Selbitzer dann auf-
gegeben und wir hätten schließlich noch höher 
gewinnen können“, erklärt Weiß.

Saisonziel: Ein guter Mittelfeldplatz
Verwunderlich ist es schon, dass der FC Frank-
enwald 2 nach Wochen der Unkonstanz und 
teilweise  überraschenden Niederlagen gerade 
gegen den Spitzenreiter den vierten Sieg 
im elften Spiel einfahren konnte. Weiß hat für 
den bisher bescheidenen Saisonverlauf mehr-
ere Erklärungsansätze: „Der Hauptfaktor ist 
natürlich, dass wir jede Woche eine andere Elf 
aufbieten müssen, in der Regel rotieren wir 

Stefan Weiß über den Husarenstreich gegen die SpVgg Selbitz 2 (Quelle: www.anpfiff.info)

„Ich war ja selber überrascht“

AUF EIN WORT INTERVIEW
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wöchentlich auf sechs bis sieben Positionen.“ 
Der erfahrene Trainer weiß, dass man so keine 
Stabilität auf den Platz bekommt, vor allem 
„wenn der Großteil der zweiten Mannschaft 
auch gar trainiert.“ Weiß sieht dies aber gelas-
sen, schließlich „ist der Ehrgeiz in unserer zweit-
en Mannschaft im Gegensatz zur ersten Mann-
schaft nicht so hoch. Die Jungs wollen einfach 
ordentlichen Fußball spielen und nach dem 
Spiel ihr Bierchen trinken – höhere Ziele sind 
nicht vorhanden.“ 

Dennoch wollen die Akteure des Fusions vereins 
angesichts ihres durchaus vorhandenen Poten-
zials nicht auf dem bisher erreichten neunten 
Tabellenplatz in der A-Klasse-West verweilen. 
„Ein guter Mittelfeldplatz sollte schon drin sein“, 
dazu muss aber in den rest lichen Spielen, vor al-

lem gegen schwächer platzierte Mannschaften 
gepunktet werden.  Nach den beiden Auswärt-
sauftritten in Meierhof und Naila folgen zwei 
Heimspiele gegen den ASGV Bernstein und den 
TSV Presseck, welches übrigens ursprünglich im 
August ausgetragen werden sollte, jedoch auf-
grund einer Schulterverletzung eines Presseck-
er Spieler beim Stand von 2:0 für Frankenwald 
abgebrochen wurde. Weiß strebt bis zur Win-
terpause aus den genannten vier Spielen neun 
Punkte an, obwohl er weiß, dass „die Gegner aus 
Naila und Bernstein schwer einzuschätzen sind.“

Spielerrochaden sind Normalität
Übrigens: Beim FC  Frankenwald gibt es noch 
immer keine konkrete Kadertrennung zwi-
schen den drei  gemeldeten Mann schaften, 
was in der Praxis für einige Mehrarbeit 
sorgt,  schließlich muss Weiß zusammen mit 
Spielleiter Lothar Scheler wöchentlich 25 
bis 30 Leute anrufen, bis ein endgültiges Auf-
gebot bestimmt werden kann, wobei auch die 
vor allem in kleinen Vereinen argwöhnisch be-
trachtete „3+3-Regel“ des Verbandes für einig-
es an Kopfzerbrechen sorgt: „Bei uns ist es ja 
schließlich sogar so, dass zwischen der ersten 
und dritten Mannschaft Spieler hin und her ge-
schoben werden,“ meint Weiß abschließend.

INTERVIEW AUF EIN WORT





Wir bedanken uns bei allen Firmen und Sponsoren, die 
den FC Frankenwald mit ihrer Werbung oder durch ihre 
Spende unterstützen.

Wir bitten unsere Leser bei ihren Einkäufen und Auf-
tragsvergaben unsere Partner bevorzugt zu behandeln.

Haben Sie Interesse an einem Inserat? 
Sprechen Sie einfach ein Mitglied der Vorstandschaft 
oder der Redaktion an.

Die nächste Ausgabe erscheint am 11.12.2015

Vielen Dank an unsere Partner uns Sponsoren!
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Kreisklasse West, Hof-Marktredtwitz 

A-Klasse West 1

A-Klasse West 2

1. Mannschaft

2. Mannschaft

3. Mannschaft

Samstag, 31.10.2015, 14:30 Uhr

FC Hohenberg - FC Frankenwald

Sonntag, 01.11.2015, 14:30 Uhr

FC Frankenwald 2 - ASGV Bernstein a. W.

Samstag, 31.10.2015, 12:30 Uhr

SG Hohenberg/Enchenr. 2 - FC Frankenwald 3

Sonntag, 08.11.15, 14:30 Uhr

FC Frankenwald - FC Höllental

AUSBLICK

DIE NÄCHSTEN SPIELE
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